
Protokoll zur Sitzung der Fachschaftsvertretung vom 18. November 2019 

 

1. Begrüßung 

(+) 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

- KJ: Greta, Markus, Simon, Pablo, Lea, Hannah 

- LJ: Luisa, Tilmann, Michael, Maxi, Paul 

- RCDS: Christopher, Justus, Dejan 

–> dementsprechend sind 14 von 15 stimmberechtigten Mitgliedern anwesend  

–> Beschlussfähigkeit (+) 

- FSR: Jonathan, Jacob, Luca, Niklas 

- Gleichstellungsbeauftragte: Dilan 

3. Wahl des/der Protokollanten/in 

- Dejan einstimmig  

4. Annahme der Tagesordnung 

(+) 

5. Bestätigung des Protokolls vom 03.07.2019 

- Namen der FSR sollen ergänzt werden 

- unter diesem Vorbehalt angenommen (11/3/0) 

6. Bestätigung des Protokolls vom 28.10.2019 

- Namen der FSR sollen ergänzt werden 

- unter diesem Vorbehalt angenommen (11/3/0) 

7. Antrag von Tilmann bzgl. der Änderung der Aufteilung der FSR-Posten 

- Diskussion 

- KJ bringen drei Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche bzgl. der Aufgabenbeschreibungen der 

verschiedenen Posten ein, welche aber in der Mehrheit ohnehin bereits vorgesehen waren  

- Antrag auf Änderung des § 7 Abs. 2 der FO (gestellt von Markus): „Ersetze die Ziffern (1.) bis (10.) 

durch folgende Ziffern: 

 Nr. 1: Vorsatz 

 Nr. 2: Finanzen der Fachschaft 

 Nr. 3: Sponsoring 

 Nr. 4: Hochschul- und Rechtspolitik 



 Nr. 5: Digitales und interne Verwaltung 

 Nr. 6: Klausurenleihe und Examensvorbereitung 

 Nr. 7 Öffentlichkeitsarbeit 

 Nr. 8: Erstsemester, Studien- und Sozialberatung 

 Nr. 9: Veranstaltungsmanagement I 

 Nr. 10: Veranstaltungsmanagement II“ 

- Antrag einstimmig angenommen (14/0/0) 

- soll auf der FS-Homepage publiziert werden 

- ferner soll die Auflistung der Aufgabenbeschreibungen als interne Richtlinie dienen  

8. Vorstellung von Simon Pohlmann als Ansprechpartner der Bundes- und Landesfachschaft 

- Simon stellt sich und seine Aufgaben vor 

- berichtet insb., dass die Schwerpunktgewichtung bei 30 % bleiben soll; dafür sollten aber 

Prüfungsleistungen im Schwerpunkt auf 2/3 gesenkt werden 

- Justizminister*innen haben Ministerien überstimmt (Beschlussempfehlung an 

Bundesjustizministerium) –> auf Bildung einer Examensgesamtnote soll verzichtet werden –> würde 

bedeuten, dass universitäre und staatliche Note getrennt voneinander stehen würden  

- berichtet, dass Luca am 09. November in den Vorstand der Landesfachschaft gewählt wurde 

- berichtet, dass Simon am 09. November als Mitglied der Geschäftsführung in der Landesfachschaft 

bestätigt wurde 

9.Vorstellung von Dilan als studentische Gleichstellungsbeauftragte der Fakultät 

- berichtet von 62-Anmeldungen beim Mentoring-Programm –> wurde zudem für weitere Semester 

geöffnet  

- aktuell kommen auf eine Mentorin drei „Mentees(?)“  

- Ziel des Programms: Wissenschaft für Frauen attraktiver gestalten  

- am 25.11. erste Veranstaltung, die für alle geöffnet ist und bei welcher eine Fachanwältin für 

Strafrecht Gastrednerin ist (Hintergrund: Frau aus Arbeiter*innenfamilie mit Migrationshintergrund) 

- berichtet von Problemen bei der praktischen Ausgestaltung/der Organisation des Postens der 

Gleichstellungsbeauftagten (Finanzierung?; Unkenntnis über Programme, die zuvor gelaufen sind?; 

Unverständnis beim Dekanat) 

- berichtet von sehr positiver Resonanz bzgl. der „Datenbank“ von Diskriminierungsvorfällen  

- möchte darauf hinarbeiten, dass der Posten auf „Gleichstellung und Diversity“ erweitert wird 

- bzgl. Hoeren: Diskussion –> insb. Politikfachschaft kontaktieren 

- Simon schlägt ein Gespräch vor –> falls dieses nichts ändern sollte: Dienstaufsichtsbeschwerde 



- Vorschlag: Sammeln von Vorfällen; Fachschaft soll Öffentlichkeit dafür schaffen, dass die 

Möglichkeit besteht, Dilan zu kontaktieren; zudem soll versucht werden, ein Gespräch mit Prof. 

Hoeren zu initiieren (Dilan + ein Mitglied des FbR + Prof. Boers); ultima ratio –> Beschwerde im FbR  

10. Sonstiges 

- Punkt wurde nicht behandelt 

 

Ende. 


